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Hauhtchses Weingartens, und 315  V  ber die Feierlichkeiten, die Ehren dieſer
eiligen Reliquie veranſtaltet 5 werden flegten Den höchſten Wert erhält dieFeſtſchrift wohl durch den ausführlichen Ueberblick über die Familie der Kloſter⸗

gründer, die Familie der Welfen nämlich, ſowie durch das Verzeichnis und die
Chronik der 40 von Weingarten und zuletzt durch eine Beſchreibung dernoch vorhandenen, auf Weingarten bezüglichen Karten und Bildwerke 20. Wel
reichen V.  nhalt alſo bietet dieſes leine Buch, und dabei einen nhalt von bleibendem
Wert! Deshalb ſei enn auch genannte Feſtſchrift allerſeits, insbeſondere denunſt⸗

— und Geſchichtsfreunden von nah und fern empfohlen, umſomehr, da die
Sprache lebendig, die Ausſtattung lobenswert, der nhalt durch vier beigegebeneehr chöne Abbildungen erläutert und dabei der Preis niedrig iſt.

Metten (Bayern). rofeſſor Gregor Meyer 8
32) Der rediger ud Katechet. Eine praktiſche katholiſche Monat⸗

ſchrift, herausgegeben von Ludwig M h 4* fortgeſetzt von Br U
39 und Jahrgang. Regensburg. Verlagsanſtalt vorm. Manz
889 und 1890 bis Juli Preis pro Jahrgang M 5.75 3.45

Dieſe Monatſchrift wurde Im II. Heft 424, und im I  . 949 der
Quartalſchri vom Jahre beſtens empfohlen. er den meiſt gediegenen
Sonn⸗ Ind Feſttags⸗Predigten heben wir noch beſonders aus dem Jahrgang 1889
die Faſtenpredigten Über das Chriſtenthum hervor, welches der menſchlichen Ver
nun entſpricht, vahrhaft aufklärt, die Vernunft vervollkommnet, den wahren Fort⸗
ſchritt ehrt, die Religion des Herzens iſt und der Menſchheit un Maria eine
Mutter gibt nter den Gelegenheitspredigten ſind willkommen jene über die HerzJe

ſu und Mariä⸗Andacht, vor und nach Miſſionen, Primizpredigten, bei der
Einweihung einer Friedhofskapelle, auf das rntefe und verſchiedene Patroeinien.

Im Jahrgang 1890 finden ſich Anſprachen bei einer Orgelwei E, bei der
feierlichen Profeſs einer V  &  ungfrau, ant Stiftungsfeſt eines katholiſchen eſellen

—
vereines. Die katechetiſchen orträge behandeln da apoſtoliſche Glaubensbekenntnis.
Dieſen ſchließen ſich Recenſionen Un! Berichte über die kir Literatur
Die genann Monatſchrift verdient ihren alten, wohlbewährten Ruf und ſomit
die E  E Empfehlung

ten. Kirchendirector Heinrich von Hurter
33) Su tuum praesidium! Inter einen Schutz und Schirm fliehen

wir, heilige Gottesgebärerin! Sieben Marienpredigten für den Monat
Mai von Joh B M Sklenceska, Serviten-Ordensprieſter. Wien,
H Kirſch. 1890 Preis 85 Pf.

Was der ſelige Qan 0ol3 den Compadelli'ſche Predigten rühmt:
„insbeſondere iſt jede Predigt mit einer Anzahl kleiner Geſchichten erſehen“
trifft hier zu, indem von einer Erzählung ausgegangen und hierauf die mannig⸗
faltigſte Anwendung gema ird So wird anl eiſpiele des eibes ots 9e:
zeigt, wie man ſchle Geſellſchaften auch dann u meiden habe, enn man das
Böſe keineswegs nachahmen, ondern nur ſehen will, wie eS darin zugeht. 6⁰² 25.)
ede der ſieben Predigten iſt in zwei ſelbſtändige Hälften gethei und ogi ge⸗
gliedert. Die Sprache iſt edel, frei von ceren Phraſen, die Darſtellung leicht ver⸗
an

Eigenthümlich iſt folgendes: Sie die ſelige Maria Raggi) ſah die Mutter
Gottes umhüllt mit einem rothen Nantel und ſie erkannte in dieſer Bekleidung
die Gerechtigkeit Gottes, welche daraus hervorleuchtete. 3 Der Samstag iſt
der Mutter Gottes geweiht Uund deshalb heilte der göttliche Heiland gern am

44.) Sowie Ruth die Aehren ſammelte auf dem cker des Booz,
ſo ſammelt Maria die Unſterblichen Seelen auf dem cker Gottes, ami keine
erloren gehe 52.) an Erzählung EL ſtach ich das Meſſer ſelbſt
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ruſt; 28, 29) macht der Gläubigkeit vielleicht zu ſtarke Zumuthung.Das ein eigne ſich nicht nur für Maivorträge, ſondern für Marienfeſteüberhaupt.

Gleiwitz (Preußiſ ch⸗Schleſien). Profeſſor Dr. Joh hrz Szez.34 6 Manuel du retlen Kleines Handbuch des
Chriſten. Von Florent Savagtte. Mit Genehmigung des biſchöfl.

Ordinariates Augsburg. 1884 Augsburg. Schmid'ſche Verlags⸗buchhandlung 415 Preis geb M 2.60 1.36
Das vorliegende Gebetbüchlein iſt ein doppelſprachiges, franzöſiſch und deutnebeneinander enthält die gebräuchlichſten Gebete für die hauptſächlichſten ka⸗

tholiſchen Andachtsübungen, In einfachem gehalten, darunter findet ſich eine
Anzahl liturgiſcher Gebete, Pſalmen, Litaneien; P8 mag namentlich jenen Per⸗onen, we  E beider Sprachen zugleich nicht ganz mächtig ſind, gute Dienſte leiſten

n3 Profeſſor Franz Schwarz.
35) Himme  Ufen. orträge für die Faſtenzeit und Paſſionsvorträge

von Joſef 0  a, rediger. Mit oberhirtlicher Druckgenehmigung. Regens⸗
burg. Verlagsanſtalt anz 890 III und 227
Preis M 2.70 1.6

Einige dieſer Vorträge ind ganz vorzüglich, alle aber bieten dem Predigerahrha gediegenen und zugleich volksthümlichen Stoff. Die Affecte 5 entwickeln
iſt demjenigen überlaſſen, der dieſe Vorträge zu benützen gedenkt. Die reiche Be
nützung der heiligen Schrift, ſowie die Auslegung der heiligen Väter ſichert dieſenVorträgen ein gediegenes Fundament Zu emerken iſt einzig, daſs 5 1

59, 18 harte Behauptungen aufgeſtellt werden,die einer Beſchränkung und Ergänzung bedürftig ſind iſt die Auslegungnicht ganz nach dem Sinne des Paulus. 128 und folgende ſchein
5 Eeit hergeholt. 137, 11 ird nicht in der heiligen Schrift erwähnt,muſste alſo anders erzählt werden Endlich könnte die Sprache bisweilen ſorg⸗fältiger gehalten ſein. Der Titel Prediger ohne Zuſatz iſt miſsverſtändlich.

Profeſſor uguſtin rn 8
36) Methodik des Religionsunterrichtes uin der

liſchen Vo  Ule. Von P Profittlich. Trier. Paulinus⸗
Druckerei. 1890 80 Preis Pf kr

Dieſelbe Materie, wel Schöberl In dem IIIL (reſp. II.) Theil ſeinesneueſten, trefflichen Werkes „Lehrbuch der katholiſchen Katechetik“ IN EX:tens0
behandelt, bietet Verfaſſer un der vorliegenden „Methodik“ auf dem kleinen QuUm
von Seiten, reilich nur in kräftigen Umriſſen und markigen Linien, aber docherſchöpfend und mit aller nur wünſchenswerten arhei und Präeiſion. Die „Me⸗
thodik“ bietet aber noch mehr, als der Titel II Sie beſpri nämlichnicht bloß das „Verhältnis der bibliſchen Geſchichte zum Katechismus“, die
„Pflichten des Katecheten“ und das „Lehrverfahren“, ſondern bietet auch einen
„Stoffvertheilungsplan“ ſowo für eine einelaſſige, als eine dreiclaſſige Volks

Beſonders 3 oben iſt die eminent praktiſche Tabelle „Plan für Ul⸗
gebete“ 10) Das Büchlein iſt ſo recht aus der Praxis heraus geſchrieben;darum eignet PS ſich auch wiederum vorzüglich für dieſelbe.

Oberſtadion (Württemberg). Fr Müller.
37 Die Pflichten der Eheleute von Peters Mit kirch⸗

licher Gene6 Kirchheim. 1889 reis 2—.


